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Grafik-Paket: Internationaler Export 
 
3 Grafiken in Farbe und als Kopiervorlage in Schwarz-Weiß 

Enthaltene Grafiken: 
 
1. Was arme Länder exportieren 
Hauptexportprodukte von am wenigsten entwickelten Ländern und deren Anteil am jeweiligen 
Gesamtexport 
 
2. Waren des Welthandels 
Weltweite Exporte im Jahr 2022 nach Warengruppen 
 
3. Handel in der globalisierten Welt 
Entwicklung des Welthandels und der Weltwirtschaftsleistung von 1950 bis 2022 
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Entwicklungsländer oft vom Rohstoffexport abhängig
Für Entwicklungsländer ist der Export eine wichtige Quelle zur Einnahme von Devisen, also 
von Zahlungsmitteln in Fremdwährung. Sie benötigen diese, um den Import von Industrie-
gütern aus dem Ausland finanzieren zu können. Viele Entwicklungsländer sind dabei vom 
Export einiger weniger Produkte abhängig, häufig von Rohstoffen. Umso härter trifft es sie, 
wenn die Rohstoffpreise fallen. Unter den 45 am wenigsten entwickelten Ländern der Welt 
– einer Untergruppe der Entwicklungsländer – gibt es zum Beispiel sechs Staaten, deren 
Hauptexportprodukt Gold mehr als 25 Prozent ihrer Gesamtexporte ausmacht. Burkina Faso 
erzielte 2021 sogar rund 77 Prozent seiner Exporteinnahmen mit Gold. – Die Grafik zeigt die 
am wenigsten entwickelten Länder, deren Hauptexportprodukt mindestens rund ein Viertel 
der Gesamtexporte ausmacht.

Quelle: Vereinte Nationen (http://dpaq.de/PauwR, http://dpaq.de/mWADI)

Datenerhebung: unregelmäßig, Stand 2023

Siehe auch Grafik: 016337 Geteilte Welt, 016182 Ungleiche Lebensbedingungen 016187 Die größten Expor-

teure der Welt

Grafik: Karen Losacker; Redaktion: Dr. Bettina Jütte

Quelle: Vereinte Nationen (2023), eigene Berechnungen jeweils jüngst verfügbarer Stand  (2018 bis 2022) *Auswahl

Das jeweils wichtigste Exportprodukt am wenigsten entwickelter Länder* in Prozent ihrer gesamten Exporte
(nach Warenwert)

Was arme Länder exportieren

Gold

Rohholz

Baumwolle

Palmöl

veredeltes Kupfer

Rohkupfer

gefrorener Fisch

Nelken

Uran-/Thoriumerze

Eisenerz

Sojaöl

Erdöl (ohne Rohöl)

Tabak

Burkina Faso Mali Solomoninseln Benin Jemen

77,4 % 72,9 71,6 64,8 62,6

Kaffee

DR Kongo Sambia Mauretanien Kiribati Gambia

58,8 55,5 54,8 49,5 45,8

Nepal Niger Ruanda Sudan Burundi

35,8 31,8 27,5 25,2 24,7

Malawi Uganda Tansania Komoren Sao Tome/Principe

44,3 43,8 41,5 39,4 36,3

Weizen-/
Mengkornmehl
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Internationale Arbeitsteilung
Wenn man in Schweden Orangen aus Marokko kaufen kann, in den USA Autos aus Deutsch-
land, in Deutschland Smartphones aus China, dann zeigt dies: Die Volkswirtschaften der Welt 
werden immer mehr zu einer einzigen globalen Wirtschaft. Arbeitsteilung heißt die Devise. 
Ein Rückblick auf die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts macht dies deutlich. Die weltweite 
Produktion hat sich von 1950 bis 2022 fast vervierzehnfacht; das Welthandelsvolumen aber 
ist auf mehr als das 44-Fache gestiegen. Der Welthandel ist es, der ein Wachstum der Weltpro-
duktion in diesem Ausmaß ermöglicht hat. Er erlaubt es den beteiligten Volkswirtschaften, 
sich auf jene Leistungen zu konzentrieren, die sie beherrschen und die den größten Ertrag für 
sie bringen. Andere benötigte Güter können besser von den Ländern zugekauft werden, die 
darauf spezialisiert sind oder sie preiswerter herstellen können.

Quelle: Welthandelsorganisation (http://dpaq.de/CfjNW)

Datenerhebung: jährlich, voraussichtlich nächste Daten: Sommer 2024

Siehe auch Grafik: 015940 Globale Handelsströme, 016177 Deutschlands wichtigste Außenhandelsparner, 

015951 Deutschlands Außenhandel

Grafik: Fred Bökelmann; Redaktion: Wolfgang Fink, Dr. Bettina Jütte

Handel in der globalisierten Welt
Reale Entwicklung – Index 1950 = 100
1950 1960 1970 1980 1990 2000 2010 20 2022*
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Quelle: WTO, eigene BerechnungenStand Juli 2023*vorläufig

Lesebeispiel:  Im Jahr 2022 waren die
weltweiten Exporte preisbereinigt 
mehr als 44-mal so hoch wie 1950.

Weltwirtschaftsleistung
(Bruttoinlandsprodukt)

Welthandel
(Exporte)
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